
Wissensbasierte Programmierung von Industrierobotern 

Die wissensbasierte Programmierung nutzt Roboterprogramme aus bestehenden Anwendungen, extrahiert dort 

Programmfragmente und legt diese als Funktionsmodule und Wissenselemente in einer Datenbank ab. Durch 

Verwendung einer webbasierten Client-Server-Umgebung kann dieses Wissen bei der Programmgenerierung 

für neue Roboterzellen direkt verwendet werden. Inbetriebnahmezeiten lassen sich hierdurch reduzieren und 

notwendige Programmstandards für eine bessere Übersichtlichkeit anwenderunabhängig leichter einführen. 
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Verwendete Vorlagen sowie reale Ergeb-

nisse aus zwei verschiedenen Program-

mierverfahren.  

Oben erfolgte die Programmierung der 

Klebeaufgabe im sogenannten Teach-in-

Modus, unten unter Verwendung des 

Programms WibaProg 2.0. 

Durchgeführt im Labor für Handhabungs-

technik und Robotik an der Hochschule 

Osnabrück.  

Die dargestellten Ergebnisse weisen ein-

deutig qualitative Unterschiede auf. Zu-

sätzlich unterscheiden sich auch die für 

die Ausführung benötigten Zeiten.  

 

 

Programmierverfahren 

Teach-In WibaProg 2.0 

Zeit 300 min (5 Std) 30 min 
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Programmierung eines Heißkleberauftrags: Oben herkömmlich, unten WibaProg 2.0 

Das Grundproblem bei der Roboterprogrammierung: Es werden zwei Experten in einer Person benötigt Mögliche Parameter eines Roboterprogramms: Wissenselemente für optimale Prozessausführung 

Methodik der Programmerstellung 


